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Protokoll zum Sonntagsspaziergang       Prot.-Nr.: 01-02 vom 21.10.2018 

Objekt: Wilsdruff, Markt 16, „Fa. Eduard Wehner“    vorgestellt von Dr. Jürgen Stumpf 

Zusammenfassung: 

Das Grundstück „Markt 16“ ist ein Wohn- und Geschäftshaus an der Ecke Marktplatz/Meißner 

Straße. Es befand sich zwischen 1881 und 2008 über 110 Jahre im Besitz der Familie Wehner, die 

hier wohnte und Wohnungen in den Obergeschossen sowie in den Hofgebäuden vermietete. Im 

Erdgeschoß waren Gewerberäume für das Manufaktur- und Modegeschäft, eine Gaststätte, ein 

Fotogeschäft sowie im Hof Dienstleistungsräume. 

- 1841 gründete Eduard Wehner das Geschäft „Fa. Eduard Wehner“ 

- 1881 kaufte er das Grundstück am Markt 

- 1885 Sohn Louis Wehner übernahm, baute aus und erweiterte das Angebot 

- 1918 Sohn Otto Wehner führt das Geschäft durch schwere Zeiten 

- 1945 Tod Otto Wehners, seine Witwe Gertrud Wehner leitet Geschäft und Grundstück 

- 1980 ca. übernimmt die Stadt Wilsdruff das Grundstück 

- 1996 Rücknahme durch Enkel Jürgen Stumpf und 2008 Verkauf an Bauträger 

- 2009 Fertigstellung des sanierten Objektes mit drei Ladengeschäften und 7 Wohnungen 

Zum dreiseitigen Gebäudekomplex gehörten 

- Marktgebäude „Textil- und Modegeschäft“ und Gaststätte „Zur alten Post“ sowie Woh-

nungen 

- Meißner Straße EG und 1. OG „Textil- und Modegeschäft“ und Fotoatelier „Bruno Matt-

ner“ (Schettler) sowie Wohnungen 

- Hofgebäude mit Küche „Zur alten Post“, Bettfedernreinigung, Wäschemangel, Wasch-

haus und Wohnungen 

In schwierigen Zeiten waren die Wohnungen an bis zu 11 Parteien vermietet, für viele Kinder war 

das Objekt ein idealer Spielplatz, der Wehrleiter der Wilsdruffer FFW, Gastwirt Alfred Geißler, ließ 

dazu manchmal die Feuerwehr im Hof parken! 

Die Fa. Eduard Wehner führte Textil-, Mode- sowie Kurzwaren und bot folgende Dienstleistungen 

an: Annahme Chemische Reinigung, Bettfedernreinigung, Wäschemangel, Änderungsschneide-

rei, Laufmaschenreparatur, Knöpfebeziehen. 

Die Verantwortung für das Wehner´sche Geschäft ging von Eduard auf Louis, Otto, Gertrud und 

Karla Wehner über. Letztere schloss sich Mitte der 1970er Jahre dem staatlichen Kommissions-

handel an und überließ es Anfang der 1980er dann der Handelsorganisation HO.  

Nach der Wende endete „Eduard Wehner“ endgültig. Ute Kusch mietet 1994 zunächst von der 

Stadt die Räume und richtet mit viel Engagement ihr Geschäft „Mode am Markt“ ein. Dies führt 

sie bis zur Sanierung 2008 und nach Wiedereröffnung bis in die Gegenwart fort und integriert 

ihren Kunstgewerbehandel „Ambiente“ in die Geschäftsräume.  
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Anlage zu Prot.-Nr.:  01-02 Objekt Markt 16, Fa. Eduard Wehner  Dokumente, Bilder 

      

       1913: Werbung       1948: 100 Jahre          1996: Ansicht „Mode am Markt“ 

    Fa. Eduard Wehner 

       

     1996: Ansicht        1999: Hofansicht vorn  1999: Hofansicht hinten 

    Meißner Straße 

       

         1952: Feuerwehr im Hof        ca. 1970 Winter im Hof 
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